Stadt

O I b ern h au Beschlussvorlage :Da
Mitten im Erzgebirge p’
Beschlussvorlage-Nr.: SR/390/2023
zur Sitzung beraten:

Stadtrat Entscheidung 15.06.2023 offentlich
Gegenstand der Vorlage: Finanzierung der Mallnahme "Neugestaltung der

AuRenanlagen des Schlosses und des Schlossparks" im
Ortsteil Pfaffroda

Gesetzliche Grundlage: § 28 Abs. 2 Nr. 14. SachsGemO i. V. m. Forderrichtlinie
des Séachsischen Staatsministeriums fur Regional-
entwicklung Uber die Férderung der Stadtebaulichen
Erneuerung im Freistaat Sachsen (FRL StBauE) vom 7.

Méarz 2022
Vorlage wurde erarbeitet von: Bauamt, Stefan Procksch
Vorlage wurde beraten mit: Burgermeister

Altestenrat vom 01.06.2023

Welche Beschliisse des Stadtrates )
wurden dazu bereits gefasst: SR-30/2023/5.140

Welche Beschliisse des Stadtrates
sind aufzuheben: keine

. Beschlussvorschlag

Der Stadtrat der Stadt Olbernhau beschlief3t die Finanzierung der MaRBnahme ,Neugestaltung der
Aulenanlagen des Schlosses und des Schlossparks® im Ortsteil Pfaffroda wie in der
Finanzierungsubersicht dargestellt, vorbehaltlich der zur Verfigung stehenden Férdermittel in den Jahren
2023 und 2024 fur das Foérdergebiet ,Neues Zentrum Pfaffroda“. Der Burgermeister wird erméachtigt, eine
Zustimmungsvereinbarung mit den Eigentimern abzuschlieen.

Il Begriindung

Im Jahr 2018 erfolgte vor dem Hintergrund der Behebung stadtebaulicher Missstande im Ortsteil Pfaffroda
der Stadt Olbernhau eine Neuausrichtung der Prioritaten fur eine kunftige Stadtentwicklung im Ortsteil.
Diese Prioritaten wurden in einem Stadtebaulichen Entwicklungskonzept (SEKo) fixiert und vom Stadtrat
am 24.05.2018 beschlossen. Der daraufhin erarbeitete Forderantrag fir das Gebiet ,Neues Zentrum
Pfaffroda“ wurde im November 2018 positiv bewertet und die Stadt Olbernhau erhielt von der SAB folglich
Zuwendungsbescheide fur das Bund-Lander-Programm ,Stadtumbau — Programmteil Aufwertung®. Aktuell
ist die Laufzeit des Forderprogrammes fur das Gebiet ,Neues Zentrum Pfaffroda® bis 2028 bestatigt. Mit
Bescheid vom 23.10.2020 wurde das Foérdergebiet in das Folgeprogramm ,Wachstum und nachhaltige
Erneuerung — Programmteil Aufwertung (WEP)“ Gberfihrt.

Ein zentraler Handlungsschwerpunkt dabei ist die Aufwertung der Grin- und Freiflachen im Gebiet. Nach

Punkt 6.5 der Forderrichtlinie Stadtebauliche Erneuerung (FRL StBauE) vom 07.03.2022 ist die Herstellung
offentlicher ErschlieBungsanlagen forderfahig, sofern die anschlieRende o&ffentliche Nutzung und
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Zuganglichkeit der ErschlieBungsanlage im Grundbuch dinglich gesichert wird.

Die Mallnahme zur Neugestaltung der AuRenanlagen des Schlosses sowie des Schlossparks wird bau-
und kostenseitig von der Stadt Olbernhau getragen. Das Flurstiick befindet sich im privaten Eigentum. Im
Zuge eines Weiterleitungsvertrages erteilen die Eigentimer lhre Zustimmung zur Durchfiihrung der
MaRnahme auf lhrem Grundstlck.

Mittels Grobkostenschatzung wurden die forderfahigen Kosten flir die Umsetzung der
Freiflachengestaltung ermittelt. Auf dieser Grundlage empfiehlt die Verwaltung den Abschluss einer
Fordervereinbarung (Zustimmungsvereinbarung) mit folgender Finanzierung:

Gesamtkosten (It. Kostenschatzung): 500.000,00 EUR
zuwendungsfahig nach FRL StBauE: 500.000,00 EUR
Foérderung Bund/ Land: 333.333,33 EUR
Eigenanteil Stadt: 166.666,67 EUR

Die Finanzierung des Vorhabens soll mit Férdergeldern aus dem Programm ,Wachstum und nachhaltige
Erneuerung — Programmteil Aufwertung® in den Haushaltsjahren 2021 (bereits abgerufen) bis 2024
erfolgen. Der Durchfiihrungszeitraum der Ma3nahme erstreckt sich von Ende des Sommers 2023 bis Ende
2024.

Im stadtischen Haushalt ist der ausgewiesene Eigenanteil der Stadt fiir den Durchfiihrungszeitraum der
MaRBnahme im Finanzhaushalt, Mittelfristige Investitions- und Finanzplanung, MaRnahme Nr. 72
eingeplant.

Anlagen: keine

«vonamey 2



	FLD_voname
	Beratungsfolge
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschluß

